
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Inge Aures SPD
vom 07.10.2014

Versetzungsanträge

Ich frage die Staatsregierung:

1. Wie viele (Rück-)Versetzungsanträge von Lehrkräften al-
ler Schularten nach Oberfranken wurden für die Schuljah-
re 2013/2014 und 2014/15 bayernweit gestellt (bitte unter 
Angabe der jeweiligen Regierungsbezirke der Ausgangs-
standorte)?

2. Wie viele dieser Anträge konnten in den beiden Schuljah-
ren positiv beschieden werden?

3. Wie viele der (Rück-)Versetzungsanträge betrafen in den 
beiden Schuljahren Schulen im Stimmkreis 408 (Land-
kreise Kulmbach und Wunsiedel sowie Gemeinden Bad 
Berneck, Bischofsgrün, Fichtelberg, Gefrees und Mehl-
meisel)?

4. Wie viele dieser Versetzungsanträge konnten in den je-
weiligen Schuljahren positiv beschieden werden?

5. Wie viele der (Rück-)Versetzungsanträge betrafen in den 
beiden Schuljahren Schulen im Stimmkreis 402 (kreis-
freie Stadt Bamberg sowie Gemeinden Bischberg, Gun-
delsheim, Stadt Hallstadt, Lisberg, Priesendorf, Ober-
haid, Stegaurach, Viereth-Trunstadt und Walsdorf)?

6. Wie viele dieser Versetzungsanträge konnten in den je-
weiligen Schuljahren positiv beschieden werden?

Antwort
des Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wis-
senschaft und Kunst
vom 12.12.2014

1. Wie viele (Rück-)Versetzungsanträge von Lehrkräf-
ten aller Schularten nach Oberfranken wurden für die 
Schuljahre 2013/2014 und 2014/15 bayernweit gestellt 
(bitte unter Angabe der jeweiligen Regierungsbezirke 
der Ausgangsstandorte)?

2. Wie viele dieser Anträge konnten in den beiden 
Schuljahren positiv beschieden werden?

In nachfolgender Tabelle ist die Anzahl der gestellten bzw. 
genehmigten Versetzungsanträge verbeamteter/unbefristet 
angestellter staatlicher Lehrkräfte für die Schuljahre 2013/14 
und 2014/15 nach Oberfranken dargestellt, aufgegliedert 
nach den Regierungsbezirken der Ausgangsstandorte.

Versetzungsanträge nach Oberfranken
Anzahl der 
Anträge für 

das Schuljahr 
2013/14

Anzahl der 
Genehmi-
gungen für 

das Schuljahr 
2013/14

Anzahl der 
Anträge für 

das Schuljahr 
2014/15

Anzahl der 
Genehmi-
gungen für 

das Schuljahr 
2014/15

Oberbayern 243 55 239 59
Nieder-
bayern

7 3 4 2

Oberpfalz 11 7 12 5
Unter-
franken

79 20 84 23

Mittel-
franken

133 20 133 33

Schwaben 25 7 22 6
Gesamt 498 112 494 128

3. Wie viele der (Rück-)Versetzungsanträge betrafen in 
den beiden Schuljahren Schulen im Stimmkreis 408 
(Landkreise Kulmbach und Wunsiedel sowie Gemein-
den Bad Berneck, Bischofsgrün, Fichtelberg, Gefrees 
und Mehlmeisel)?

4. Wie viele dieser Versetzungsanträge konnten in den 
jeweiligen Schuljahren positiv beschieden werden?

Die nachfolgende Tabelle gibt die Anzahl der gestellten bzw. 
genehmigten Versetzungsanträge verbeamteter/unbefristet 
angestellter staatlicher Lehrkräfte an eine Schule im Stimm-
kreis 408 für die Schuljahre 2013/14 und 2014/15 wieder. 
Bei der Antwort zu Frage 3 wurden alle Versetzungsanträge 
berücksichtigt, bei denen eine Schule im Stimmkreis 408 
unter den ersten drei Wunscheinsatzorten genannt wurde. 
Ein Antrag gilt als genehmigt, wenn eine Versetzung an-
tragsgemäß in den Stimmkreis 408 erfolgt ist (unabhängig 
auf welcher Rangstelle die Schule in Stimmkreis 408 als 
Wunscheinsatzort genannt wurde).

Im Bereich der Grund- und Mittelschulen erfolgen Verset-
zungen zunächst regierungsbezirks- bzw. schulamtsbezirks-
bezogen. Eine Nennung von Schulen im Versetzungsantrag 
kann daher grundsätzlich nicht berücksichtigt werden. Die in 
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der Antwort dargestellten Antragsdaten erfassen daher Be-
werber, die sich ausschließlich in die genannten Schulamts-
bezirke beworben haben. Aufgrund dieser Besonderheit im 
Grund- und Mittelschulbereich werden diese Schularten se-
parat behandelt.

Grund- und Mittelschulen:
Versetzungsanträge in den Stimmkreis 408 

(Schulamtsbezirke Kulmbach Wunsiedel, Bayreuth)
Anzahl der 
Anträge für 

das Schuljahr 
2013/14

Anzahl der 
Genehmigungen 
für das Schuljahr 

2013/14

Anzahl der 
Anträge für 

das Schuljahr 
2014/15

Anzahl der 
Genehmigungen 
für das Schuljahr 

2014/15
57 14 50 21

Übrige Schularten: 
Versetzungsanträge in den Stimmkreis 408

Anzahl der 
Anträge für 

das Schuljahr 
2013/14

Anzahl der 
Genehmigungen 
für das Schuljahr 

2013/14

Anzahl der 
Anträge für 

das Schuljahr 
2014/15

Anzahl der 
Genehmigungen 
für das Schuljahr 

2014/15
47 17 42 9

5.	Wie viele der (Rück-)Versetzungsanträge betrafen in 
den beiden Schuljahren Schulen im Stimmkreis 402 
(kreisfreie Stadt Bamberg sowie Gemeinden Bisch-
berg, Gundelsheim, Stadt Hallstadt, Lisberg, Priesen-
dorf, Oberhaid, Stegaurach, Viereth-Trunstadt und 
Walsdorf)?

6.	Wie viele dieser Versetzungsanträge konnten in den 
jeweiligen Schuljahren positiv beschieden werden?

Die nachfolgende Tabelle nennt die Anzahl der gestellten 
bzw. genehmigten Versetzungsanträge verbeamteter/un-
befristet angestellter staatlicher Lehrkräfte an eine Schule 
im Stimmkreis 402 für die Schuljahre 2013/14 und 2014/15. 
Die obigen Erläuterungen zu den in der Tabelle aufgeführten 
Daten (vgl. Antwort zu den Fragen 3 und 4) gelten entspre-
chend.

Grund- und Mittelschulen: 
Versetzungsanträge in den Stimmkreis 402 

(Schulamtsbezirk Bamberg)
Anzahl der 
Anträge für 

das Schuljahr 
2013/14

Anzahl der 
Genehmigungen 
für das Schuljahr 

2013/14

Anzahl der 
Anträge für 

das Schuljahr 
2014/15

Anzahl der 
Genehmigungen 
für das Schuljahr 

2014/15
105 5 89 10

 
Übrige Schularten: 

Versetzungsanträge in den Stimmkreis 402
Anzahl der 
Anträge für 

das Schuljahr 
2013/14

Anzahl der 
Genehmigungen 
für das Schuljahr 

2013/14

Anzahl der 
Anträge für 

das Schuljahr 
2014/15

Anzahl der 
Genehmigungen 
für das Schuljahr 

2014/15
63 7 73 19


